
e

e

e e e

S

v e FugspeefHalle monatlich beiuſtellung 20 Mark n
d00 Mark durch die 00

ausſchließlich Zuſtellungsgeblihr Be
ſtellungen werden von alen
er u angenommen Im amt
en gs Verzeichnis unter

SaaleZeitung eingetragen Für un
verlangt eingegangene Manufkripte
wird keine Gewähr übernommen
Nachdruck nur mit der Quellenangabe

SaaleZeitung geſtattet
f der Schriftleitung Ur 1140

Anzeigen Fbteilung Kr 1142
Bezugs Fibteilung Hr 1133

PoſtſcheckKonto Leipzig Nr 4609

feltt
Morgen Ausgabe

oder deren Raum mit 30 Pf derech

J 7 net und in unſeren Annahmeſtellenund allen AnzeigenGeſchäften ange
nommen Reklamen die Feile 1 Mk
Schluß der Anzeigen Annahme
vormittags 11 Uhr für die Sonntags
nummer abends 6 Uhr Fbbeſtellunr von Anzeigenaufträgen ſoweitlche zuläſſig ſind müſſen ſchriftlicherfolgen Lrfalen rt Halle a S

Erſcheint täglich zweimal

Einunöfünfzigſter Jahrgang

B o e 0 ewerden die 7 geſpaltene Folonelzeſle

Sonntags einmal
Schriftleitung und Haupt Seſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17

Neden Geſchäfſtsſtelle Markt r 24

Nr 541 halle Sonnabenö den 17 Kovember

Franzöſiſche Angriffe zurückgeworfen
Spanien

Unter den wenigen bis jetzt noch neutralen Ländern
der Erde iſt Spanien das größte oder wenigſtens das
volkreichſte An Flächenraum wird es nur von Argentinien
das jüngſt die Entente ſchon in den Krieg hineingezogen zu
haben glaubte das ſich ober ſeine Unabhängigkeit gewahrt
hat übertroffen Der größeren Nähe und ſtärkeren militäri
ſchen Oorganiſation halber iſt Spanien natürlich das bei
weitem intereſſantere Land Wir müſſen uns aber einge
ſtehen daß wir über die dortigen Vorgänge nur ſehr mäßig
unterrichtet ſind Der Nachrichtendienſt von Havas auf den
auch die franzöſiſche Preſſe in der Hauptſache angewieſen iſt
war ſchon im Frieden miſerabel er iſt jetzt zwar noch tenden

und parteiiſcher aber nicht umfangreicher geworden
ie franzöſiſchen Zeitungen geben vollends nur ein nach

ihrem Worteiſtandpunkt immer aber ein nach den Bedürf
niſſen er Entente gefärbtes Bild Eigene Nachrichten zu
beziehen verhindert uns der Mangel jeder direkten Ver
bindung Es bleibt uns vorbehalten aus dem vorliegen
den Material unſere Schlüſſe zu ziehen

Dazu bietet der Verlauf der Dinge der ſich ja äußerlich
einigermaßen überſchauen läßt doch einige Gelegenheit
Des Pudels Kern iſt daß die Entente ſeit Monaten darauf
bedacht iſt jedem ſpaniſchen Kabinett das ſich nicht zur
Aufgabe der Neutralität oder doch zu einer für die Entente
parteiiſch gehandhabten Reutralität bereitfinden läßt durch
innere Wirren das Leben ſo ſehr als möglich zu erſchweren
daß das politiſche Leben tatſächlich auch ſelten ſo verwirrt war
als heute daß aber trotz alledem die ſpaniſchen Machthaber
vom Standpunkt der Neutralität nicht wanken und nicht
weichen Selten ſind doch die Miniſterkriſen im Lande des
Wechſelſyſtems der Parteien ſo raſch gefolgt als in den

letzten Monaten Die Namen Romanones Dato Garcia
Prieto ſind einander auffallen eiete Iedeg der

abinette hatte ſich mit der ng in der Armee deren
Offiziere nach Befugniſſen die weit über ihre verfaſſungs
mäßige Stellung hinausgehen verlangen und hatte ſich mit
den Machenſchaften der ganz von Frankreich beeinflußten
revolutionären und radikalen Parteien herumzuſchlagen
Jede hatte beſtändige Verhandlungen mit den Votſchaftern
der Weſtmächte die ſich oft genug bemühten dem Lande aus
ſeiner Stellung unſeren U Booten gegenüber einem Strick
zu drehen Das Endreſultat iſt aber doch geweſen daß alles
beim alten blieb und die Entente Gründe hat ihre Hoff
nungen und Erwartungen um einen Pflock zurückzuſtecken

Eben hat wider nach einer beſonders gefährlichen
Miniſterkriſe in der eine ganze Anzahl führender Männer
die Uebernahme der Kabinettsbildung abgelehnt haben der
der Senatspräſident Garcia Prieto auch bekannt unter dem
ihm gelegentlich verliehenen Titel des Marquis von Alt
rucemas die Zügel der Regierung ergriffen Dieſe Regie
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heblich an Stärke zu und flaute erſt gegen 8 Uhr vormittags
etwas ab Seitdem lag Störungsfeuer verbunden mit kurzen
Feuerüberfällen auf der geſamten Kampffront Es ſteigerte
ſich in Gegend Dixmuide ſowie bei und ſüdlich Pusſchen
daele verſchiedentlich zu größter Stärke

Jm Artois folgte auch tagsüber kleineren Patrouilen
vorſtößen abends der Angriff feindlicher Großpatrouillen
nördlich der Bahn Dougi Arras
größtenteils ſchon vor unſeren Hinderniſſen durch unſer Ver
nichtungsfeuer zum Scheitern gebracht an einigen Stellen
nach kurzem Grabenkampf unter ſchweren Verluſten abge
ſchlagen

Nördlich St Quentin bis in Gegend von Bullecourt
lebte in den Nachmittagsſtunden die feindliche Artillerie
tätigkeit auf Gleichzeitig ſetzte heftiges Minenfeuer ein
das nach vorübergehendem Abflauen während der Nacht in
den frühen Morgenſtunden erneut ſtark wieder einſetzte

Nordöſtlich Soiſſons lag in den Morgenſtunden ſtarkes
feindliches Feuer auf unſeren vorgeſchobenen Stellungen in
Gegend Reuville das ſich gegen ſieben Uhr vormittags zu
großer Heftigkeit ſteigerte Kurz darauf griff der Feind
durch ſtarken Nebel begünſtigt beiderſeits der Straße
Martigny Cerny bei Neuville Ferme de Brunin und
beiderſeits der Straße Ailles Chermizzy an Nach an
fänglichem Vordringen wurde der Franzoſe durch Gegen
ſtoß unter blutigen Verluſten wieder über die Ailette zurück
geworfen Ein zweiter öſtlich erfolgter franzöſiſcher Vorſtoß
wurde glatt abgewieſen Jn der Nacht hielt lebhaftes
Störungsfeuer in wechſelnder Stärke an

Auch beiderſeits der Maas ſteigerte

Jn Jtalien haben die Verbündeten ſowohl im Gebirge
wie in der Nähe am Meere weiter Fortſchritte gemacht
Angariſche Honvedabteilungen haben hier den Fluß über
ſchritten und 1000 Jtaliener gefangen genommen

Der amtliche öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WTB Wien 16 November Amtlich wird verlaut
bart

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Am Piavedelta vor den Lagunen von Venedig haben

Honvedabteilungen in zäher Säuberungsarbeit dem Feinde
Gelände abgewonnen wobei über 1000 Gefangene einge
bracht wurden

Jm Brentatal bemächtigten ſich öſterreichiſchungariſche
Truppen des Ortes Cismon und der beiderſeits davon hin

rung unterſcheidet ſich ſehr weſentlich von allen bisherigen
Sie iſt nämlich von Spanien noch nicht geſehen ein Koali
tions oder Konzentrationskabinett in dem die beiden Par
teien die ſich ſonſt in der Macht gewiſſermaßen auf Grund
gütlicher Vereinbarung ablöſten gemeinſam tätig ſind
Dies iſt ſehr wichtig denn es beweiſt daß die beiden Par
teien die konſervarive wie die liberale auf die es in der
Hauptſache ankommt in der Hauptfrage ein gemeinſames
Programm haben Worin dieſes Programm beſteht das ſagt
die Erklärung die der Miniſterpräſident abgegeben hat ſehr
deutlich Eben in der Aufrechthaltung der Reutralität
Er bezeichnet das Koalitionskabinett als Uebergangs
kabinett läßt gleichzeitig die baldige Auflöſung der Kammer
und neue Wahlen ankündigen Aber es iſt unter dieſen Um
ſtänden ſelbſtverſtändlich daß aus dieſen neuen Wahlen
mögen ſie den Konſervativen oder den Liberalen zum Siege
verhelfen nur ein Kabinett hervorgehen wird das eine an
der RNeutralität feſthaltende Mehrheit hinter ſich hat
Spanien hat eben jetzt genug aus den Ereigniſſen gelernt
um zu wiſſen was für zweifelhaften Nutzen ihm der An
ſchluß an die Entente bringen würde Es hat zwei Beiſpiele
die nach den verſchiedenſten Richtungen lehrreich ſind ein
mal das benachbarte Portugal das unter engliſcher Waffen
knechtſchaft ſeufzt und den völligen Verluſt ſeiner natio
nalen Selbſtändigkeit zu beklagen hat auf der anderen
Seite Argentinien mit dem Spanien wie bekannt in be
ſonders engen politiſchen ſozialen und wirtſchaftlichen Be
ziehungen ſteht und das zu ſeinem Vorteil ſich des gewaltig
ſten Drucks der Entente der noch dazu von Waſhington aus
geübt wird ſehr ſtandhaft erwehrt

Es iſt unnötig ſagen daß der Ententepropaganda
in Spanien noch ein Drittes ſehr unangenehm in die Quere
gekommen iſt das ſind die Ereigniſſe in Jtalien die der
ſpaniſchen Bevölkerung die Augen vollends darüber geöffnet
haben wie es ſich in Wirklichkeit mit dem Kräfteverhältnis
der kämpfenden und mit dem angeblich unvermeid
ichen Sieg der Alliierten verhält Der Sieg in Friaul wird
vielen Schwankenden zwiſchen den Pyrenäen und den
Säulen des Herkules die Augen geöffnet und den P an
die Furcht mit dem die eng gendengubeiteten wirkungslos gemacht haben ir haben in
Spanien immer eine große Anzahl ehrlicher Freunde ge

aufragenden Höhen Auch nordöſtlich von Aſiago verloren
die Jtaliener einige hartnäckig verteidigte Gebirgs
ſtellungen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts zu melden

Albanien
Die weſtlich des Ochrida Sees von den Franzoſen ge

räumten Linien wurden durch unſere Truppen beſetzt
Der Chef des Generalſtabs

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

WTB Berlin 16 November abends Amtlich
Stärkerer Feuerktampf bei Dixmuide
Jm Oſten nichts Befonderes
Neue Angriffserfolge im Gebirge zwiſchen Brenta und

Piave

Letzte Depeſchen

Vertagung des Fbgeorönetenhauſes bis
28 Kovember

WTB Berlin 16 Nov Der Aelteſtenausſchuß des
Abgeordnetenhauſes etnigte ſich in ſeiner heutigen Sitzung
dahin die nächſte Woche ſitzungsfrei zu laſſen und erſt am
Mittwoch den 28 November eine Vollſitzung abzuhalten in
der mit der Beratung der Kohlen und ährungsfrage be
gonnen werden ſoll Jn der Zwiſchenzeit ſollen die Kom
miſſionen Gelegenheit haben den ihnen zugewieſenen Be
ratungsſtoff zu erledigen Die erſte Leſung der hlrechts
vorlage wird am Dienstag den 4 Dezember beginnen

Der Reſchskagzler beim bayriſchen Königspaar
WTB München 16 Nov Die Korreſpondenz 2

re eeeeeegenageèn t De le Audienz
Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite 4

Der Angriff wurde

Jn Flandern nahm habt die von unſerer guten Sache überzeugt ſind und de
in den Morgenſtunden des 15 November das feindliche Zer Verleumdungen und Entſtellungen der gegneriſchen Pro
ſtörungsfeuer gegen unſere Stellungen bei Pasſchendgele er ganda nicht geglaubt habenn e Jetzt dürften auch vieledas Opfer dieſer Propaganda geworden ſind zur klaren

kenntnis der Dinge zurückkehren Die Entente
kennen daß mit ihren unfraglich geſchickt verwandten dipl

motiſchen Waffen allein der Krieg auch nicht zu gewi
ſ Jhrer koloſſalen Wühlarbeit in Schweden he

Schlag unſer großer Erfolg in den öſtlichen Gewäſſerr
Oſtſee die Wirkung gergubt Jn Spanien ſteht man
dem Eindruck des Sewinns den der chluß an
lateiniſche Schweſter dem italieniſchen Nachbarn gebrack
hat Es geht eben auf der ganzen Linie rückwärts mit dem
Triumphzug der Entente

Anſck an

Die maximaliſtiſche Regierung
e B Genf 15 November Wie der Matin aus

Petersburg meldet beſteht die von den Maximaliſten einge
ſetzte vorläufige Regierung aus 14 Kommiſſaren Das Prä
P führt Lenin Unterrichtsminiſter iſt Lunatſcharsky
Miniſter des Auswärtigen Trotzky Miniſter des Jnners
Rykow Das Kriegs und Marineminiſterium wird von

drei Kommiſſaren verwaltet das Eiſenbahn und Verkehrs
miziſterium vom Eiſenhahnerverband

e B Rotterdam 15 November Daily NRews
meldet Die Texte der Geheimverträge Rußlands mit den
Alliierten befanden ſich in der von den Bolſchewiki am Mon
tag beſetzten Stagtsdruckerei Infolgedeſſen haben noch am
Montag die Botſchafter der Entente ihre erſt eben ange
knüpften Beziehungen zur neuen Regierung wieder abge

in den Abend brochen und r Sſtunden an zahlreichen Frontſtelien das Fen h e e Fee Dre et Dinge Fe
Flottenverſammlung in Petersburg

Stockholm 15 Nov Die letzten Nachrichten aus
land ſprechen wieder mehr für den Sieg der Volſchewiki in
Petersburg Nach einem Telegramm aus Haparanda hat
Oberſtleutnant Murawiew der Chef des Verteidigungs
gebietes von Petersburg eine Kundgebung ausgefertigt in
der er das Gerücht vom Uebergang der Petersburger Truppen
zu Kerenſki als eine Lüge dieſes letzteren bezeichnet

Außer den Kreuzern Aurora Sarja Svoboda und
dem Schulſchiff Afrika ſeien ſechs Torpedoboote der Oſtſee
flotte in Petersburg angekommen und hätten ſich bei der
Nikolaibrücke verankert von wo aus ſie im Notfall ganz
Petersburg beſchießen könnten

r

Kerenfki verzichtet auf Vergeltung
London 14 Nov Reutermeldung Die Blätter melden

aus Petersburg Die Truppen Kerenſkis ſind nahe
Petersburg zuſammengezogen Kerenſki ſprach die Abſicht
aus die Bolſchewiki zu entfernen und die Macht den demo
kratiſchen Organiſationen einſchließlich des Vorparlaments
und des Ausſchuſſes zur Sicherung des Landes und der Revo
lution zu übertragen Jm Falle daß ein Uebereinkommens
mit den en Parteien zuſtande käme würde
keine Vergeltungsmaßregeln anwenden

Bedingungen zur Bildung einer ſozialiſtiſchen Regierung
W TB London 15 November Reuter Ein Tele

n aus Petersburg vom 13 November an die Blätter
eſagt Während der Verhandlungen über die Bildung

einer ſozialiſtiſchen Regierung iſt der Eiſenbahnerſtreit auf
gehoben Die von den Sozialiſten den Bolſchewiki ang
Lotenen Bedingungen ſind 1 Entwaffnung der Rote
Garde 2 Die Petersburger Garniſon wird unter die Kon
trolle der Gemeindeverwaltung geſtellt 3 Die militäriſche
Operationen werden eingeſchränkt wenn dieſe Bedingungen
angenommen werden 4 Es werden vollſtändige Bürg
ſchaften gegeben daß Kerenſkis Truppen beim Einrücken in
Petersburg keinen Schuß löſen werden 5 Es ſollen keine
Hausſuchungen und Verhaftungen vorgenommen werden
Wenn unter dieſen Bedingungen ein Waffenſtillſtand zu
ſtunde kommt würden die Verhandlungen üder die Bildung
einer Regierung die aus allen ſozialiſtiſchen Parteien aber
ohne Zuziehung der Bolſchewiki beſtehen ſoll begonnen wer
den Die VBolſchewiki verlangen außer der Teilnahme an
der neuen Regierung auch die Verantwortlichkeit der Re
gierung gegenüber dem neuen ausführenden Hauptausſchuß
der Sowjet Abgeordneten

Eine ſozialiſtiſche Regierung in Finnland
I einer Sonderdrahtung aus Stockholm hat ſich in

innland eine nen Regierung unter dem Vor
t des ehemaligen Regierungschefs Tokoi gebildet Jnlſingfors iſt alles ig Se jetzt eine rein ſozialdemo

kratiſche Regierung die Macht übernimmt obwohl die Sozial
demokraten im Landtag die Mehrhert nicht haben iſt offen
bar dem Einfluß der Ereigniſſe in Rußland zuzuſchreiben
Was die Haltung der neuen zu der Unabhängig
keitsbewegung Finnlands betr ſei daran erinnert daß



d

h en r vie Erklärungen über
ſeine er vom Varlament nach Hauſe geſchickt

Tokot während ſeiner en Amtsführung den Anauf el Sctbſlandigteit mit großem Nach
druck behauptet

England

Die große Montagsdebatte im Unterhaus
Der Londoner Berichterſtatter des Nieuwe Rotter

damſche Courant meldet er glaube r daß Asquith am
Montag einen e Angriff auf die Regierung unter
nehmen werde r Parlamentsberichterſtatier der Weſt
minſter Gazette ſchreibt wenn Lloyd George bei ſeinem Be
ſchluß Paris zum Sitz des Kriegsrates zu machen bleibe ſo
ſeieineernſte politiſche Kriſe J e vVon den Abgeordneten werde bereits über eine neue poli
tiſche Kombination geſprochen Jm Leitartikel ſchreibt die
Weſtminſter Gazette Eine Kriſe ſei das letzte was ein

vernünftiger Vaterlandsfreund in dieſer Zeit wünſche Aber
es gäbe noch ſchlimmere Dinge Der Premierminiſter habe
an den Entſcheidungen die ſeit Beginn des Krieges getroffen
worden ſeien einen übermäßig großen Anteil gehabt
Pallmall Gazette und Evening Standard ſetzen ſich für

den Premierminiſter ein
Globe ſchreibt Meiſtens billigen die Mitglieder des

Kriegskabinetts die politiſchen Taten ihres Chefs aber
feine letzte Escapade in Paris gehe doch zu
weit Der Sturz Painlevés biete einen guten Anlaß um
den ungausführbaren Plan der nur zu Reibungenzwiſchen den Verbündeten und dem Militär ihren könne

gufzugeben Demſelben Blatt ufer beſteht Grund zur An
nahme daß ein ſtarker Druck auf Northcliffe ausgeübt
wird um ihn zum Eintritt in die ſchwankende
Regierung zu bewegen Man nimmt an daß er allein
imſtande wäre ihr Feſtigkeit zu geben Man iſt deshalb in
ihn gedrungen das Miniſterium für das Luftweſen zu über
nehmen aber er würde jedes Miniſterium bekommen können
das er will auch das Auswärtige Amt

Die holländiſche Preſſe ver drohende engliſche Miniſter
riſe

T U Amſterdam 15 Rov Die holländiſche Preſſe hält
es nach den geſtrigen Auseinanderſetzungen des engliſchen
Miniſterpräſidenten Lloyd George über den Zweck des neu er
richteten Kriegsrates nicht für unwahrſcheinlich daß die Ge
müter ſich wieder beruhigen Die Tyd erklärt daß man
nächſten Montag im engliſchen Unterhauſe wohl ein hartes
Wörtchen ſpreche eine miniſterielle Kriſe brauche jedoch aus
der Weiſe wie Lloyd Heorve ſich ausgeſprochen habe und wie
dieſe Ausſprache aufgenommen werde nicht zu folgen

Nieuws van den Dag ſchreibt daß Lloyd George durch ſeine
geſtrigen Erklärungen die Beſchuldigung die nach ſeiner
Pariſer Rede in den Blättern ausgeſprochen wurde als wolle
er vermittels eines eigenmächtigen von ihm präſiditerten
Kriegsrates ſich zum allgemeinen Diktator der Ententeſtagaten
aufwerfen entkräftet habe Dies und die Verſtimmung über
die öffentliche und allzu offenherzige Anerkennung der be
gangenen Fehler habe ſehr viel böſes Blut gegen den
Miniſterpräſidenten gemacht und da er bereits viel von

Popularität verloren habe brauche man nicht fehl

den Kriegsrat in England und Frankreich bewieſen daß die
Staatsmänner die dieſem Rat angehsren ſollen über die
Auffaſſung des Rates ſich noch nicht einig wären Für Pain
levs ſei die Leitung in einer einzigen Hand Zukunftsmuſik
und eine noch nicht zu erlangende Möglichkeit Lloyd George
jedoch habe in ſeiner Mitteilung über die Zuſammenſtellung
und die Art und Weiſe des Kriegsrates deutlich den voll
kommen beratenden Charakter hervorgehoben Es ſei alſo
von einer Einheit der Befehlsführung noch keine Rede

7

Die Prophezeiungen der Johanna Southcott
T V Amſterdam 15 Nov Bezeichnend für die augen

blicklich ſcheinbar der Verzweiflung nahen engliſchen Geiſtes
ſtimmung iſt ein Bericht in Grondwet wonach die engliſche
Heiſtlichkeit beſchloſſen hat den von Johanna Southcott
binterlaſſenen Koffer zu öffnen welche im Jahre 1750 in

Die kleine Clauß
Roman von Elara Pauſt

63 Fortſetzung Machbruck verboten
Am anderen Morgen ging ſie zögernd an die Arbeit

Sie ſuchte herbei was noch von anderen Lieferanten dalag
und griff dann es war inzwiſchen beinahe Mittag heran
gekommen zögernd nach den Waren die ſie geſtern weg
geſtellt hatte Nun ging ſie an das Fenſter und nahm jedes
Stück einzeln vor Sie fuhr mit den Fingern an den
elaſtiſchen Rändern hin da die ſchen ſprangen aus
Die Nähte waren knapp gefaßt und flüchtig übernäht der
Beſatzſtoff ohne die bisher beobachtete Akkurateſſe aufgeſetzt
Die Knöpfe waren mit ein paar Stichen angenäht Bei den
Damenjacken weiteten ſich die Knopflöcher jetzt ſchon aus
die Maſchine war jevdenfalls nicht gegangen

Sie litt
ſie traurig Was nun Sie mußte dieſe Waren beanſtanden
wenn ſie nicht das Geſchäft ſchädigen wollte von dem ſie nun
bezahlt wurde Doch meinte ſie nichts von all den Bitter
niſſen die ſie hatte bis jetzt durchkoſten müſſen könne dem
gleichen was ſie heute in Beſtürzung verſetzte und ſie in
Konflikt mit ſich ſelbſt brachte

Sie verſuchte ſich zu tröſten Sie ſchalt Da hatte ſicher
die Filiale in Neuſiedel mitgearbeitet die Geſellſchaft hatte
es in all den Jahren nicht lernen können ein anſtändig ge
axbeitetes Stück zu fabrizieren Nichts gelang ihnen als ihre
groben Strickweſten Sie ereiferte ſich und glaubte doch nicht
im Ernſte daran Aber es war ihr eine Erleichterung etwas
zur Entſchuldigung der Da Ohlſchütz Winzer zu habenals ſie Bahner ſenior Mitteilung von der diesmal nicht
beſonders ausgefallenen Sendung machte

Bahner ſenior ſchob die Unterlippe vor und ſchloß die
Augen noch feſter als er es ſonſt zu tun pflegte Sein Per
ſcnal behauptete daß er auf dieſe Weiſe am beſten ſehe
Aber als er den Kneifer auf die r räh Naſe 47
flog ein mißtrauiſcher Blick hinüber zu der die ihm
erſtattet hatre

Sm ſagte er Ailt e MaleEr griff ein Paket heraus und ſah es durch und eins
Und ſagte dann mit einer bezeichnenden Geſte Zu

Den Begleitbrief können Sie ſelbſt ſchreiben ſagte er
Sie haben es gut heraus es den Leuten verſtänd ch zu

Wes Brot ich eſſ des Lied ich ſing dachte

2

Eteter geboren wurde Sie lenkte die Au
erſtenmal auf ch durch eine grohe Anzahl im Jahre 1792
veröffentlichte r arunter wurde u a dere äg 1 T re die n degr Meng

vora er erzählte ndsgrößter gen ber vier ſei und daß die Barbaren aus

Europa vertrieben werden würden wenn der Adler nicht
mehr in die Sonne ſehe Der letzte ßeehe Krieg würde in
Weſteuropa geführt werden Nach ihrem Tode fand man
noch einen verſiegelten Koffer mit den dem engliſchen Volke

achten Prophezeiungen und zugleich der Beſtimmung daßFeſer während einer großen nationalen Kriſe in Gegenwart

der engliſchen Biſchöfe geöffnet werden müßte

Geheime Verbanösverträge zur Annexion
nieöerländiſchen Gebietes

Nieuwe Rotterdamſche Courant ſchreibt im Leitacrtikel
des Äbendblattes vom 9 November über den franzöſiſch
ruſſiſchen Geheimvertrag betreffs des linken Rheinufers
Dieſer Tage hatten wir n des Friedensantrages von
Lees Smith im engliſchen rlament verſucht die Ecklä
rungen Balfours über die y eines Vertrages
wiſchen den Verbandsmächten über das linke Rheinufer und
iejenigen Ribots über die Exiſtenz eines derartigen Ueber

einkommens zwiſchen Rußland und Frankreich miteinander
in Uebereinſtimmung zu bringen Wir haben daber auf das
große Intereſſe hingewieſen welches auch unſer Vaterland
an dieſen Dingen von denen Ribot in der franzöſiſchen
Kammer nur ganz wenig mitgeteilt hat beſitzt

Nun beſpricht Nieuws van den Dag vom 9 Novbr
dieſelbe Angelegenheit und ſefr dabei etwas weiter als wir
glaubten uns geſtatten zu dürfen Das Blatt ſchreibt Man
wird ſich erinnern daß die neue ruſſiſche Regierung nach dem
Sturze des Zarismus ſofort die Kriegsziele geändert und
den Mitgliedern des Verbandes deutlich zu verſtehen gegeben
hat daß 3 unter anderem keine Ausdehnung nach dem
BVosporus forderte Dieſe Angelegenheit hat jedoch noch eine
ondere Seite die unſer Vaterland fühlbar trifft ges
unſere Jnformationen richtig ſind und wir haben feglichen
Grund dies zu glauben dann wird nach den ichten
dieſer Abmachungen das niederländiſche Gebiet nicht unver
letzt gelaſſen werden Jn Verbindung mit den Warnungen
die wir früher und wahrhaftig nicht wir allein gegen
die belgiſchen Annexioniſten haben hören laſſen iſt es von
Wichtigkeit darauf hinzuweiſen von welchen Umſtänden das
Schickſal der Niederlande eine Zeitlang abhängig geweſen
iſt Wenn nicht zu günſtiger Zeit in Rußland eine Revolu
tion ausgebrochen wäre wenn ferner der große Angriff auf
der Weſtfront zu einem Durchbruch geführt haben würde
dann hätten wir e plötzlich vor der Tatſache ſtehen
können daß die ſiegreichen Verbandsmächte bereits überunſer Schi al entſchieden haben würden Die Klique die
hierzulande für die Jntereſſen des Verbandes arbeitet würde
dann wohl irgend etwas herausgefunden haben um die Zer

n eres Gebietes durch Redensarten zu entſchul
digen Die Geſchichte der napoleoniſchen Zeit würde ſich
mutatis mataudis wiederholt haben und diejenigen Leute
die ſich blindlings auf die Seite einer der kriegführenden
Parteien ſtellten würden zur Beſinnung gekommen ſein
aber zu ſpät

Ob der belgiſche Annexionismus mit Recht in dieſe An
gelegenheit hineingezogen wird ſährt der Nieuwe R
n Courant fort das wollen wir unerörtert laſſen
ebenſo die Frage ob die Frühjahrsrevolution in Rußland
dieſes franzöſiſch ruſſiſche Aebereinkommen welches ſich wie
wir glauben weiter r als auf das niederländiſche Ge
biet in Europa wirklich r beſeitigt hat Davon iſt
noch nichts bekannt geworden Aber wie dem auch ſei das
Eed nkliche der Geſchichte liegt nicht darin ob in gewiſſenAugenblicken ren oder informell eine Uebereinſtimmung
zwiſchen Rußland und Frankreich darüber beſteht ſondern
allein ſchon darin daß ſolche Jdeen in leitenden Verbands
kreiſen überhaupt exörtert werden können Sie können
natürlich durch eine Revolution in Rußland nicht ſo ohne
weiters beſeitigt werden Aus dieſem Grunde war die Art
und Weiſe wie Balfour den Fragen von Lees Smith aus
wich auch für unſer Vaterland von ſo außerordentlich großer
Wichtigkeit

Als es dunkelte ſtellte ſie das letzte Paket der Lauchaer
Sendung beiſeite Sie wäre jetzt zufrieden geweſen wenn
ſie einige Dutzend hätte dabehalten können aber es fand ſich
keines an dem nichts zu beanſtanden geweſen wäre Sie
dachte Die Maſchen die an den Elaſtics herabfallen könnte
ich annähen niemand würde bemerken daß es ausgebeſſert
iſt Es fand ſich als ſie die Waren mit dieſen Fehlern
herausſuchte ſo viel anderes noch daran dem ſie nicht mit
Nadel und Faden abhelfen konnte daß ſie ihr Vorhaben mut
los als nutzlos aufgab Sie fragte aber nach einer Näh
maſchine

Eine Nähmaſchine
Nun ja ſagte Marianne haſtig Damit man mal

einen kleinen Schaden ausbeſſern kann
Auch das noch ſeufzte die dicke Schleſinger Jhre

Arbeitswut erſcheint mir ſo n bißchen krankhaft Nee
ihr voller Buſen hob ſich mit einem befreienden Atemzug
was nicht gut iſt geht wieder zurück

Aber nicht zu knapp Der rötlichblonde Verkäufer
ſagte es ſchnoddrig und lachte dazu Den konnte Marianne
ohnedies nicht leiden

Eine Stunde r verlangte Bahner ſenior ungeduldig
nach Marianne Er war nicht nur im Eſſen ein Fein
ſchmecker auf den Brief den dieſes Mädchen nach Laucha
ſahen würde war er neugieriger als er es ſich ſelbſt ge

and
Als ſie ihm ſagte daß ſie dieſen Brief nicht geſchriebenhabe legte er langſam den ſtarken Korkhalter in 2

babe es Jhnen geheißen heute vormittag kurz vor wol
Uhr Wenn ein Auftr von thm nicht au ihr

wurde es nur eine Möglichkeit man hatte es nicht ge
wußt Es waltete ein Mißverſtändnis

G Marianne mit ſchwerer Stimme Jal Aber
ich wollte Sie bitten Herr Bahner ich kann das niche

Was nicht fragte er erſtaunt

ſt J u die das i r herkeen die Augen an die s nen nſie holte tief und gequält Atem daß ihre Waren nichts
taugen

Er fr das ſo ſchwere

Ja ſagte ſie mit dem vergebli Bemühen ihrere Stimme Halt zu ver berg r n im
Seſſel herumdre
Jch war ja do

mkeit zum vermiſchte Kriegsnachrichten
Neuer Schiffsraub Amerikas und Englands

Aus r wird mitgeteilt daß die Engländer den
norwegiſchen Dampfer Cruſe aus Bergen in England
beſchlagnahmt haben Weiter wird gemeldet da mehrere

iffe der NorwegenAmerika Linie will ferner das iff
z ergensfjord zu Truppentransporten überlaſſey

Der Neue Typ
Der von einem deutſchen Boot am 19 Oktober ver

enkte engliſche Dampfer War Clover hatte kaum einen
nat zuvor am 20 September ſeine Probefahrt gemacht

und zwar unter Geſonderer Aufmerkſamkeit engliſcher Schiff
fahrtskreiſe Der Dampfer war in Belfaſt gebaut 5000 T
groß und hatte bei ſeiner erſten Reiſe 6000 Tonnen Kohlen
für Malta an Bord Kurz vor ſeinem Reiſeziel iſt er von
ſeinem Schickſal erreicht worden Er hatte umlegbare
Maſten einen kurzen dicken Schornſtein dahinter einen kur
zen Signalmaſt war bunt mit hellgrau und ſchwarzen Feldern bemalt und hatte ſtatt eines kleinen ein 12 Zentimeter
Geſchütz an Bord ſollte alſo offenbar den Eindruck eines
großen Torpedojägers machen Die Hoffnungen die man
anſcheinend an den neuen Typ geknüpft hatte ſind ſehr
ſchnell zerſtört worden

Braſilianiſche Vergeltungsmaßnahmen gegen die Deutſchen

WTB Rio de Janeiro 15 November Havas Die
Kammer nahm am 14 November ein Geſetz über Ver
geltungsmaßnahmen gegen die Deutſchen an Das vom
Senat abgeänderte Geſetz ermächtigt insbeſondere die Re
gierung den Belagerungszuſtand in den Teilen des Landes
zu erklären wo es notwendig iſt Verträge mit feindlichen
Staats angehörigen über öffentliche Arbeiten und andere
Kontrakte die für die nationale Verteidigung ſchädlich ſind
für ungültig zu erklären Ferner jeden internationalen
Handel mit den Deutſchen zu verhindern die verdächtigen
Feinde zu internieren und gegebenfalls die Konzeſſionen für
Ländereien der Anſiedler nachzuprüfen

Feld marſchall Freiherr v Conrad hat wie aus Wien ge
meldet wird am Montag einen leichten Unfall erlitten Als
ſein Auto vom Süden gegen Bozen fuhr überſah der
Chauffeur daß die Bahnſchranken an der Meraner Bahn ge
ſchloſſen waren Das Auto paſſierte die erſte Schranke und
prallte an der zweiten Schranke an der Wagen blieb zwiſchen
beiden Schranken ſtehen Freiherr v Conrad blieb unverletzt das Auto wurde mehrfach beſchädigt und der Chauffeur

durch Glasſplitter leicht verletzt

Keue Beſtimmungen zur hilfsdienſt
pflicht

Der Bundesrat mit Zuſtimmung des vom Reichs
tage gewählten Ausſchuſſes neue Beſtimmungen erlaſſen die
dazu dienen ſollen die Unterlagen für eine verſchärfte
Heranziehung zum Hilfsdienſte zu ſchaffen Bekanntlich ver

folgte bereits die Bundesratsverordnung vom 1 März 1917

Geſtalt einer Kartothek zu liefern und ordnete hierzu an
daß ſich die Hilfsdienſtpflichtigen alsbald perſönlich oder
ſchriftlich zu melden hätten Sie hatte aber zahlreiche Aus
nahmen zugelaſſen um ſolchen Perſonen die bereits im
Hilfsdienſte tätig ſind die Meldung zu erſparen und
e zugleich die mit der Angelegenheit befaßten Be
örden zu entlaſten Das hat vielfach zu Mißverſtändniſſen

geführt und zur Folge gehabt daß ſich eine große Zahl
Meldepflichtiger nicht gemeldet hat Auch andere Gründe

n das Ergebnis beeinträchtigt Jedenfalls genügt dieisherige Roachweiſung nicht den Bedarf an Hilfsdienſt

pflichtigen auf die Dauer zu decken Die neue Verordnung
will eine Ergänzung herbeiführen und dabei die Mängel der
erſten vermeiden Sie beſtimmt im weſentlichen folgendes

Auf öffentliche Aufforderung der Ortsbehörden haben

ar diktieren Sie wenigſtens den Brief ſagte er nach
ſekundenlangem Schweigen Er drückte mit der Linken den
Kneifer auf der Raſe feſt und griff mit der Rechten nach dem
Stoß Briefe die noch zu prüfen und zu unterſchreiben waren
Aber nach der erſten Unterſchrift ließ er die Hand ruhen und
ſah gedankenſchwer vor ſich auf das Papier Treue Gab
es die noch Gab es auch Treue die den Chefs galt bei
denen man einmal gearbeitet hatte die dem Geſchäfte galt
in dem man einmal tätig geweſen war Gab es eine Treue
die ſo ſtark war und ſo feſt daß ſie auch eine Trennung über
dauerte die Trennung eines Verhältniſſes das nur auf
Leiſtung und Gegenleiſtung begründet geweſen war Bahner
ſenior war alt geworden ohne ſie vermutet oder gar geſucht
u haben Noch weniger hatte er ſie gefunden bis heute
r war nachdenklich und blieb es an dieſem Abend ine

S ß ſeine Selbſtſicherheit hatten heute einen
et erlitten Er a Bedingte das Verhalten der
Chefs in Laucha die ihnen gezollte Treue dann hatte er ſelbſt
es ſein Lebtag nicht recht gemacht Lag dieſe Treue nur in
der Perſönlichkeit der neuen Angeſtellten dann durfte er ſich

Akquiſition gratulieren Er freute ſich auch für den
hn freute ſich über den rfen Blick den der Junge be

wieſen hatte als es galt dieſes Mädchen dem Geſchäft zu
zuführen

Seine n nkliche Miene erhellte ſich Der geſchäft
liche Scharfblick ſeines Sohnes er war das Ergebnis ſeiner
eigenen Arbeit ſeiner Erziehungsarbeit Es war gar nicht
leicht einen Menſchen noch dazu den eigenen Sohn derart
heranzubilden und zu drillen daß er den Vater erſetzen
konnte Bahner ſenior war zufrieden

Marianne wurde ſchon am nächſten Vormittag in das
zrivatkontor befohlen Bahner ſenior eröffnete ihr daß
e die der Waren bis auf weiteres hier vornehmen
nne Es iſt dann auch leichter für Sie ſagte er mit einemhalben Seitenblick r ihr Sie können ſchneller fragen

wenn Jhnen etwas aufſtößt Hoffentlich endete er wieder
mit einem halben Blick nach ihr paſſiert uns nicht wieder
r e Sache mit Ohlſchütz Winzer dieſe Re

uren ſind mir unangenehm kommt heu
Teil Waren von ihnen

Ach nein ſte treuherzig und ſah ihn dabei dankbar aän es ganz e nicht wieder vor

ein ganzes

rtlos anſah55 war ja bei dolhlh b Blet Fortfetzung folgt

den Zweck eine Nachweiſung der Hilfsdienſtpflichtigen in 4



f9 innerhalb der in der Aufforderung zu beſtimmenden Friſt
der darin angegebenen Stelle zu melden

1 Alle männlichen Deutſchen die nach dem 31 März
1858 geboren ſind und das 17 Lebensjahr vollendet haben
ſoweit ſie nicht zum aktiven Heere oder zur aktiven Marine
gehören oder auf Grund einer Reklamation vom Dienſte
im Heere oder in der Marine zurückgeſtellt ſind2 Alle männlichen An ehörigen der öſterreichiſch
er Monarchie die nach dem 31 März 1858 geboren
ſind und das 17 Lebensjahr vollendet haben ſoweit ſie im
Gebiete des Deutſchen Reichs ihren hnuſitz oder ihren
gewöhnlichen Aufenthalt haben und nicht zum aktiven
Heere oder zur aktiven Marine gehören

Ausnahmen wie ſie die Verordnung vom 1 März 1917
zugelaſſen hatte h alſo die neue Bundesratsverordnung
nicht zu Abgeſehen von den dem aktiven Heere oder der
gktiven Marine angehörenden Perſonen die ja nicht der
Hilfsdienſtpflicht unterliegen ſind allein die Reklamierten
von der z gehen ausgenommen weil ſie einer aus
reichenden militäriſchen Kontrolle unterſtehen die aus mili
täriſchen Gründen nicht entbehrt werden kann und durch
eine andere Meldepflicht beeinträchtigt werden könnte

Grundſätzlich iſt die perſönliche Meldung angeord
net jedoch iſt allgemeine ſchriftliche Anmeldung ſtatthaft ſo
fern die vorgeſchriebene Meldekarte ordnungsmäßig ausge
ſüllt und rechtzeitig eingeſandt wird Die Karten werden
von den Anmeldeſtellen ausgegeben Auch bei den perſög
lichen Meldungen werden die gleichen Karten ausgefüllt
wozu die Meldepflichtigen die erforderlichen Angaben zu
machen haben Wer ſich ſchriftlich meldet kann von der
Ortsbehörde nötigenfalls zur Aufklärung oder Ergänzung
ſeiner Angaben vorgeladen werden Für Jnſaſſen öffent
licher oder privater Straf Beſſerungs Heil und ähnlicherAnſtalten Mahen die Anſtaltsleiter die Meldungen zu ec
ſtatten wobei ganz oder zum Teil Nachweiſung durch Liſten
vom Kriegsamte erlaubt werden kann Das gleiche gilt für
geſchloſſene Unterrichtsanſtalten Jnternate Wer ſich be
reits nach der Verordnung vom 1 März 1917 vorſchrifts
mäßig gemeldet hat braucht ſich jetzt nicht von neuem zu
melden

Die geſammelten und ſoweit nötig vervollſtändigten
Meldekarten hat wie bisher die Ortsbehörde an die Ein

bernſ nen u weiterzugeben
Nun iſt die für jeden Meldepflichtigen auch für ſolche

die ſich ſchon nach der früheren Verordnung gemeldet haben
geltende Verpflichtung auf Aufforderung des Vorſitzenden
des Einberufungsausſchuſſes perſönlich zu erſcheinen auf
Fragen des Vorſitzenden oder ſeines Vertreters Auskunft zu
erteilen und ſich einer Unterſuchung durch den vom
Vorſitzenden beſtimmten Arzt zu unterziehen ſofern dies für
die Feſtſtellung der körperlichen Eignung des Hilfsdienſt
pflichtigen für eine beſtimmte Arbeit erforderlich iſt

Zur weiteren dauernden Ergänzung der notwendigen
Nachweiſungen haben ſich ferner perſönlich ber dem für
ihren Wohn oder Aufenthaltsort zuſtändigen Einberufungs
ausſchuſſe zu melden

1 Alle männlichen Deutſchen die das 60 Lebensjahr noch
nicht vollendet haben und die nach Ablauf der von der
Ortsbehörde für die allgemeine neue Meldung be
ſtimmten Friſt aus dem Dienſte im Heere oder in der
Marine aus anderen Gründen als infolge einer Rekla
mation ausſcheiden

2 alle im Reichsgebiete wohnhaften männlichen Deutſchen
und Angehörigen der öſterreichiſchungariſchen Monarchie die a Ablauf der zu 1 bezeichneten Friſt das

17 Lebensjahr vollenden
3 alle männlichen Deutſchen und Angehörigen der öſter

reichiſch ungariſchen Monarchie vom vollende ten 17 bis
zum vollendeten 60 Lebensjahre die nach Ablauf der
ſelben Meldefriſt ihren Wohnſitz oder gewöhnlichen
Aufenthalt in das Reichsgebiet verlegen

Auch hier gilt die Meldepflicht zu 2 und nicht für
die dem aktiven Heere oder der aktiven Marine angehörenden
Perſonen

Die Meldung hat binnen zwei Wochen zu er
Den Dieſe Friſt beginnt in den Fällen zu 1 mit dem
Tage nach der Entlaſſung aus dem Dienſte im Heere oder
in der Marine in den Fällen zu 2 mit dem erſten Tage des
18 Lebensjahres in den Fällen zu 3 mit dem Tage nach
der Begründung des Wohnſitzes oder des gewöhnlichen Auf
enthalts im Reichsgebiete

Während der ganzen Dauer des Beſtehens der Verord
nung haben die Meldepflichtigen nachdem ſie regiſtriert ſind
jedesmal wenn ſie ihre Wohnung wechſeln od r aus der Be
ſchäftigung bei einem Arbeitgeber ausſcheiden dies ſpäteſtens
am dritten darauffolgenden Werktage mitzuteilen und zwar
nicht bei der Ortsbehörde ſondern bei dem Einberufungs
ausſchuſſe der für die Wohnung des Meldpflichtigen und im
Falle des Wohnungswechſels für die bisherige Wohnung zu
ſländig iſt Dabei ſind eine neue Tätigkeit ein neuer Ar
beitgeber die neue Wohnung ſowie eine militäriſche Ein
berufung anzugeben Für Anſtaltsinſaſſen haben wieder die
Anſtaltsleiter die T zu erſtatten as Ausſcheiden
hat auch der bisherige Arbeitgeber derſelben Stelle und in
der gleichen Friſt mitzuteilen Bei Beamten e dieſePflicht dem unmittelbaren Vorgeſetzten ob Die Beſtim
mungen über dieſe ſpäteren Mitterlungen gelten auch für
diejenigen die ſich nach der Verordnung vom 1 März 1917
gemeldet haben

Die bereits früher vorgeſehenen Strafen für Nichtbeach
tung der erlaſſenen Beſtimmungen ſind teilweiſe weſentlich
verſchärft worden damit auch dadurch eine Frſlas ſämt
licher zur Meldung angehaltenen Hilfsdienſtpflichtigen er
reicht wird

Zur Vermeidung von Mißverſtändniſſen ſei nochmals
betont daß dieſe Verordnung e wie die früheren nur
den Zweck hat eine vollſtändige Ueberſicht über die vor
handenen Hilfsdienſtpflichtigen zu erhalten Die darin vor
geſchriebenen Meldungen und Mitteilungen haben alſo nicht
die Bedeutung daß man ſich damit ſchon unmittelbar zum
vaterländiſchen Hilfsdienſte meldet Für dieſe letzteren Mel
dungen wie für die Heranziehung zum Hilfsdienſte ſelbſt
verbleibt es vielmehr bei den Beſtimmungen des Hilfsdienſt
geſetzes und der vom Kriegsamte erlaſſenen Anweiſung über
das Verfahren bei den auf Grund vieſes Geſetzes gebildeten
Ausſchüſſen vom 30 Januar 1917 Reichsgeſetzblatt S 87
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Herabſetzung der Eiſenbahnzuſchläge
n Württemberg werden wie bereits früher berichtetr r Eilzüge die neuen uſcht e zu den Fahrpreiſen im

reren Verkehr nicht h a für Schnellzüge

beträgt der Zuſchl
kartenpreis von 3 Mark nur 1,50 Mark während von den

r Eiſenbahnverwaltungen mindeſtens 3 Mark erhoben
werden

Von Württemberg aus ſcheint nun auch eine Nachprüfung
der allgemein geltenden Fahrpreiszuſchläge ausgehen zu
wollen denn es ſind wie wir erfahren von der württem
bergiſchen Eiſenbahnverwaltung bereits Schritte unter
nommen worden um die anderen deutſchen Eiſenbahnverwal
tungen zu einer annehmbaren Staffelung der Zuſchläge zu
reranlaſſen

Eine Erklärung der Deutſchen Vaterlandspartei
Aus Berlin wird berichtet Der Vorwärts bringt die

Nachricht daß der Großadmiral von Tirpitz während ſeines
Aufenthaltes in München in Unterredungen mit führenden
Männern der deutſchen Politik erklärt haben ſoll gerade
auf die innere Politik komme es an und die Deutſche Vater
landspartei wolle vor allem der demokratiſchen Entwicklung
entgegenwirken Dieſe Nachricht iſt vollſtändig frei erfunden
Vielmehr hat Großadmiral bei allen Gelegenheiten in der
Oeffentlichkeit wie in den Privatunterhaltungen ausdrücklich
betont daß die Vaterlandspartei ſich ihrem Programm gemäß

unter keinen Umſtänden in die Fragen der
inneren Politik einmiſchen wolle

Tirpitz kandidiert nicht in Bautzen Bei Großadmiral
v Tirpitz erſchien am Freitag eine Abordnung rechtsſtehender
politiſcher Organiſationen des Wahlkreiſ s Bautzen Camenz
um ihm das Mandat anzutragen Großadmiral v Tirpitz
erklärte indeſſen daß er ſo wie die Verhältniſſe lägen die
Kandidatur nicht annehmen könne Eine Kandidatur würde
für ihn überhaupt nur in Erwägung gezogen werden können
wenn es ſich um eine Einigungskandidatur handeln würde

Bürgermeiſterwahl in München Da München bereits
ſeit zwei Jahren keinen zweiten Bürgermeiſter mehr hat und
ſich die Parteien auf einen Kandidaten nicht einigen konnten
haben unmehr die Sozialdemokraten und Liberalen und ſo
mit die Zweidrittel Mehrheit ſich auf den Oberbürgermeiſter
von Kaiſerslautern Hofrat Dr K G Kuefner geeinigt

Ein Hirtenbrief der deutſchen Biſchöfe Der Kölniſchen
Volkszeitung zufolge ſoll am Sonntag den 18 November
und am 25 November von den Kanzeln ein gemeinſames
Hirtenſchreiben der Erzbiſchöfe und Biſchöfe Deutſchlands ver
leſen werden das programmatiſche Bedeutung für die Be
handlung wichtiger relignöſer und kirchlicher Fragen der
nächſten Zeit haben wird

Rohſtoff und Kahrungsmittelmangel
in Europa

Jn der Nieuwe Rotterdamſche Courant
iſt ein größerer Aufſatz über den Mangel an Nahrungs
mitteln der Europa bedroht enthalten Die darin ange
führten Zahlen entſtammen zum Teil dem Nederlandſch
Lanbouw Weekblad Die wichtigſten Angaben ſeien nach
der Köln Ztg hier knapp zuſammengeſtellt

Die bei Beginn des Krieges vorhandenen Vorräte ver
dunkelten eine Zeitlang die Tatſache daß die Lebensmittel
erzeugung zurückging Jetzt ſind dieſe Vorräte zum großen
Teil verbraucht und der Rückgang der Erzeugung wird über
all ſichtbar Er zeigt ſich ſogar ſchon in den Vereinigten
Staaten Gemäß den Ergebniſſen der regelmäßig alle Woche
erfolgenden Aufnahme der Vorräte des Landes beſaßen die
Vereinigten Staaten in der letzten Auguſtwoche 1917
132 000 Tonnen Weizen gegen 1 568 000 Tonnen in der
gleichen Woche 1916 Bei den rieſigen Munitionsaufträgen
der Verbandsſtaaten ſtrömten eben Scharen von Land
arbeitern in die Munitionsfabriken die Aushebungen für
das Heer haben die Zahl der Arbeitskräfte für den Ackerbau
weiter vermindert Der Mangel an deutſchem Kali von dem
die Vereinigten Staaten 1913 für 7134 Millionen Mark be
zogen und von dem auch in der Zeit als Amerika noch nicht
am Kriege teilnahm dank der engliſchen Sperre nichts her
einkam zeigte ſich 1916 an dem um 60 Prozent verminderten
Ertrage der Maisernte und an dem Rückgang der Baum
wollernte um 20 Prozent Er wird in den nächſten Jahren
in ſeiner Wirkung noch deutlicher zu erkennen ſein da dann
auch die im Boden aufgeſtapelte Kaltreſerve verbraucht ſein
wird Kanada kann ſeine Getreideerzeugung nur durch
dauernde Einwanderung friſcher Arbeitskräfte auf der Höhe
halten Dieſer Zufluß hat aufgehört und der Krieg hat
die anweſenden Arbeiter in großer Zahl nach den europäiſchen
Schlachtfeldern weggeführt Sachverſtändige verſichern denn
auch daß große Flächen Kulturland jetzt brach liegen Jn
Argentinien zeigen ſich die Folgen der Mißernte
1816/17 Gegenwärtig iſt nur noch Mars für die Ausfuhr
verfügbar der Weizenvorrat beträgt 90 000 Tonnen gegen
250 000 Tonnen im Jahre vorher Für die bevorſtehende
Ernte 1917/18 wird der Weizenertrag auf 2 475 000 Tonnen
geſchätzt gegen 4698 000 Tonnen im Jahre 1915,/16 die
Schätzung für Hafer und Leinſamen überſteigt allerdings den
Ertrag von 1915,/16 aber die kritiſchen Monate für die neue
Ernte kommen erſt noch Für die Verſorgung Euro
pas mit amerikaniſchen Nahrungsmitteln
ehlen alſo die normalen Vorräte Selbſt wenn eine gute

argentiniſche Ernte die Lage beſſert bleibt noch die Frage
ob der Schiffsraum zur Abfuhr zureicht Der Schiffsraum
mangel gilt auch für die Abfuhr von Reis und anderen Nah
rungsmitteln aus Britiſch und Niederländiſch Jndien Für
die nächſte Zukunft wird alſo Europa in der Hauptſache auf
eigene Erzeugniſſe angewieſen ſein Wie ſteht es damit
Die Antwort iſt nicht ermutigend Millionen Männer ſind
der Landarbeit entzogen Es fehlen weiter die Düngſtoffe
in den Verbandsländern das deutſche Kaliſalz in Deutſchland
der Chileſalpeter wofern die nicht in großem Maßſtab be
triebene Herſtellung von Stickſtoffen und Ammoniak aus der
Luft den Ausfall erſetzt Auch die neutralen Länder leiden
Mangel an Dünger So iſt z B für Holland zwar die Kali
verſorgung einigermaßen ausreichend aber um den Stig
ſtoffdünger iſt es traurig beſtellt Und was die Phosphor
ſäure angeht ſo hält Deutſchland ſein Thomasmehl für den
eigenen Bedarf zurück während die Rohſtoffe zur Bereitung
von Superphosphat die von Ueberſee eingeführt werden
müſſen nur in ſehr geringen Mengen hereinkommen und
die Ernfuhr jetzt ganz aufgehört hat Wir haben alſo auf
dem europäiſchen Feſtland eine verminderte Erzeugung in
einem Augenblick wo man immer ausſchließlicher
auf dieſe eigene Erzeugung angewieſen iſt
Für Frankreich wurde die Getreideernte auf die Hälfte einer
normalen berechnet Jm übrigen fehlen uns beſtimmte
Zahlen über den Umfang der gegenwärtigen Produktion
Die erzeugte Na r wird ſo beſchränkt ſieſchon i noch weiter vermindert du

tnnerhalb des Landes bei einem Fahr Verluſte die bei der an r behördlichen
Verteilung eintreten g mi ren Wirkungen des
Krieges kömmen noch die unmittelbaren die Verluſte durch
Verwüſtung von Ländereien Zerſtörung von Vorräten durch
Brand Untergang ſchwimmender Güter uſw
So gelangt der Verfaſſer zu dem Schluß daß dem feſt

ländiſchen Europa eine Hungersnot drohe die vermut
lich in Rußland wo durch unerhörten Flerſchverbrauch
des Heeres der Viehſtapel ſo gut wie verſchwunden ſein ſoll
uerſt zeigen wird Ueber das Schickſal Englands wird der
auchbootkrieg entſcheiden

ieſe Darlegungen enthalten ohne Zweifel viel Wahres
nur gilt dieſe rheit in ganz überwiegender Weiſe für
unſere Gegner Keinem von dieſen iſt es bis jetzt geglück
durch Erſatzerzeugniſſe wichtigſte Rohſtoffe wie Stickſtoff
Kautſchuk Textilwaren Papier uſw zu erſetzen Und wäh
rend in Rußland Frankreich nuerdings auch in Jtalien uneheure Landgebiete der Verſorgung des eigenen Landes mit

ebensmitteln und Jnduſtrieerzeugniſſen verloren eteils weil darin ſchwer heilbare Zerſtörungen durg n
Krieg angerichtet wurden teils weil wir für unſere e
Verſorgung Nutzen daraus ziehen und während beſonders
England wachſende Einbuße durch die Erfolge unſeres Unter
ſeebootkrieges erleidet verzeichnen wir obwohl ſelbſtverſtänd
lich auch wir auf vielen Gebieten Not leiden auf vielen
anderen darunter t den wichtigſten wie Kartoffeln uſw
geradezu eine fortſchreitende B ung unſerer Lage mit
der Geſamtwirkung daß wir beſſer als irgendeines der feind
lichen Länder imſtande ſind vertrauensvoll der Zu
kunft ins Auge zu ſchauen Ebenſo wie der mili
täriſche wird auch der wirtſchaftliche Zuſammenbruch das Ge
ſpenſt ſein das unſere GFegner nicht aber uns bedroht

halle und Umgegenö
Halle den 17 Revernber 1917

Zur MetallBeſchlagnahme
Bekanntlich beſteht die Abſicht für die beſchlagnahmter

Tür und Fenſtergriffe Schilder Roſetten uſw Erſatzſtückt
aus Holz und anderen Stoffen in Zunſtgerechter Weiſe Her
ſtellen zu laſſen Wie wir hören hat ſich dieſer Tage die ander Herſtellung ſolcher Erſauſtücke eenſtlich intereſſierre Jn

duſtrie zu einer Fabriken Vereinigung für
Metall Erſatzteile zuſammengeſchloſſen um die
von der Behörde zur Vergebung gelangenden Aufträge auf
vollſtändige Garnituren gemeinſam übernehmen und aus
führen zu können Weitere Betriebe die ebenfalls Einzel
teile zu dieſen Garnituren herzuſtellen vermögen können
ſich noch anſchließen

Dieſe neugebildete Vereinigung der verſchiedenſter
Jnduſtriezweige hat es ſich gleichzeitig zur Aufgabe gemacht
praktiſche und gediegene Erſatz Beſchläge Modelle heraus
zuoringen die die Hausbeſitzer befriedigen werden ein
guter Anfang iſt bereits gemacht worden

Zu dieſem Zwecke hat dir beſagte Fabriken Vereinigung
in Halle Saale Leipzigerſtraße 93 eine Geſchäfts
ſtelle errichtet der ſowohl ein techniſches Konſtruktions
bureau als auch Material Prüfungs und Verfuchsſtellen
zur Verfügung ſtehen und es dürfte wohl mit einiger Sicher
heit auf eine gute Löſung der Aufgabe an der weite Kreiſe
ſtark interefſiert ſind rechnen ſein

Unſere Jnduſtrie hat ja bereits für viele Dinge einen
guten und gediegenen Erſctz geſchaffen warum ſollte es ihr
diesmal nicht gelingen

Bei den in Betracht kommenden großen Mengen es
handelt ſich allein um über 100 Millionen Türbeſchläge
müſſen natürlich mehrere geeignete Materialien zur Ver
arbeitung gelangen Man wird darunter ſogar Luxusaus
führungen finden können z B werden aus Hartporzellan
vielerlei ſtilgerechte Modelle zum öffentlichen Verkauf
kommen die ſelbſt die heutigen Bronze Garnituren in den

W 7 ſtellen Hartporzellan iſt außerdem ſehr dauerhaft
und in hygrieniſcher Beziehung der einwandfreieſte Stoff
Wir können alſo der Metall Auswechſelung unbeſorgte ent
gegenſehen

Das große Los
Jn der RNachmittags Ziehung der Preuß Süddeutſchen

Klaſſenlotterie fielen 500 000 Mark auf Rr 14 647

Die Kaiſerliche Leopoldini iniſche Akademie der
Naturforſcher hat Herrn Profeſſor Dr von Drygalsfi tn
München zum Vorſtandsmitgliede ihrer Fachſektion für
Anthropologie Ethnologie und Geographie gewählt Die
Akademie hat jetzt den 102 Band ihrer Abhandlungen

Nova Acta herausgegeben Derſelbe enthält drei Ab
handlungen Adolph Venenentwicklung des Vorderflügels
von Epeorus assimilis Fxton Becker Dipterologiſche Stu
dien erſter Teil A Wangerin Ueber das Potentiol ge
wiſſer Ovalide zweite Abhandlung

Hauptverſammlung der der Landwirtſchaftskarmer
angeſchl landw Vereine Am 13 e findet im
großen Sitzungsſaal des Verwaltungsgebäudes der Land
wirtſchaftskammer in Halle eine Hauptverſammlung aller
angeſchloſſenen land wirtſchaftlichen Vereine ſtatt

Bevorſtrhender des Handels mit Gänſen Rach der
Verordnung vom 3 Juli d J iſt woran erinnert ſei vom
25 November ab die Abgabe von geſchlachteten Gänſen durch
Züchter oder Mäſter gegen Entgelt bis auf weiteres unterſagt
um eine Körnermaſt unter Zuwiderhandlung gegen Verfütte
rungsverbote unmöglich zu ma Die Gänſe müſſen alſo bis
dahin von dem Züchter oder Mäſter abgenommen ſein Es iſt
deshalb wünſchenswert daß ſie von den Bedarfsabnahmeſtellen
oder den Händlern jetzt ſofort abgenommen werden Die Abſatz
Regelung iſt nämlich wie beim Wildverkehr gedscht

Auszeichnung Für tapferes Verhalten vor dem Feinde wurde
der Bahnarbeiter Wilhelm Noack hier mit dem Eiſernen Kreuz
ausgezeichnet

Platzkonzert Am Sonntag findet mittags von 12 bis 1 Uhr
ein Platzkonzert auf dem Marktplatze ſtatt ausgeführt von der
Kapelle des Erſ Batls Landw Jnf Regts 36

Gewerkverein der Fabrik und Handarbeiter Jn
der heute im Gaſthaus Stadt Magdeburg ſtattfindenden Ver
ſammlung erfolgt Ausſprache über die Aufſtellung eines Dele
gierten zur nächſten Generalverſammlung auch findet die Vor
ſtandswahl ſtatt

Tödlicher Unglücksfall Vorgeſtern abend geriet auf dem
Seren ne I n d Rangierer Müllero ung zw Wagen er ſchwer verletzt wurde
und der Tod alsbald eintrat Der Verunglückte wurde der
Leichenhalle zugeführt

urch die unvermeidlichen
Der Kindersottesdienſt an St

Heintke t 5 Uhr im Saale Chara



eine Rekhde fardiger Lichtbilder aus dem Leben Luthers mit be
aleitendem erklärendem Vortr
ſamen Geſängen Freunde des Kindergottesdienſtes ſowie An
gehörige der Kinder ſind eingeladen

Provinzial Nachrichten
Döbeln 16 Rov Warmwaſfſer vom Elektrizi

tätswerk Um für die Einwohnerzahl Heizmaterial zu
ſparen hat unſere Stadt eine Reuerung eingeführt Sie gibt
nämlich an die Einwohnerſchaft Warmwaſſer vom Elektrizitäts
werk unentgeltlich zu und Badezwecken ab

Wettin 16 Ropo Mit der Entfernung derKupferbedeckung am Stammſchloß Wettin iſt begonnen
wor Die Arbeiten ſowie die Neueindeckung des Schloſſes
mit Erſatzmetall wurden dem Klempnermeiſter Herm Berner in
Halle übertragen

Teuchern 15 Nov Bürgermeiſter Friedrich
Knobbe iſt nach längerem Leiden in der letzten Nacht
geſtorben Ueber 39 Jahre lang hat er an der Spitze der
Stadt geſtanden Am 4 Juni 1878 wurde er von den ſtädti
ſchen Körperſchaften gewählt nachdem er die Bürgermeiſter

ſtelle faſt ern lang rn hatte Vorher war er Kreisausſchußſekretär in ißenfels Bei ſeinem
Amtsantritte fand er viel Arbeit vor da er in ziemlich un
geordnete Verhältniſſe kam Unſere Stadt hat ſich in den
40 Jahren ganz bedeutend entwickelt 1889 wurde die
ſtädtiſche Sparkaſſe ins Leben gerufen Da der Verwaltung
apparat größer wurde mußten andere Verwaltungsrärme
beſchafft werden was durch Umbau des Rathauſes yeſchah
Die Straßen und Wegeverhältniſſe wurden ganz andere
Nach allen Seiten hin hat jetzt unſere Stadt vollſtändig aus
gebaute Straßen Ganz bedeutende Erweiterung haben auch
die Schulverhältniſſe erfahren Zwei neue Schulhäuſer
wurden gebaut Fortbildungs und Bürgerſchule ins Leben
gerufen Von S Wichtigkeit war die Einführung der
elektriſchen Beleuchtung und ſpäter der Anſchluß an den
Elektrizitätsverband Zweierlei hat leider die Stadt nicht
erreichen können einen Bahnhof in der Nähe der Stadt und
das neue Ständehaus für den Landkreis Weißenfels Die
Einnahmen und Ausgaben der ſtädtiſchen Kaſſen haben ſich
in den 40 Jahren verdreifacht Eine ganze Reihe von Jahren
hat der Verſtorbene ſich vom öffentlichen Leben zurückgezogen
Jm nächſten Jahre gedachte er in den Ruheſtand zu treten

Hettſtedt 185 Nov Vom Zuge überfahren wurde
geſtern nachmittag gegen 3 Uhr der 13jährige Schulknabe Erich
Ahlemann Sohn des Hüttenmanns Wilhelm Ahlemann Sper
lingsberg Er ſoll aus Furcht vor Strafe wegen Schulver
ſäumnis vor den Zug gelaufen ſein

Friedrichroda 15 Nor Der Bau eines Kur
hawſes nimmt greifbare Geſtalt an Jn der jüngſten
Stadtverordnetenſttzung teilt der Stadtrat mit daß er auf
Grund des Beſchluſſes der Stadtverordneten das Wilhelmſche
Grundſtück 32,85 Ar groß für 26 750 M angekauft hat Es
ſoll mit den Grundſtücken von Seebach und Hofmeyer ſowie
einem Stück vom Herzoglichen Park am Perthesweg als
Bauplatz für das neue Kurhaus dienen Dieſer Bauplatzerhält die anſehnliche Größe von rund 180 Ar Jum Von

des Kurhauſes ſoll eine Geſellſchaft m b H gegründet wer
den bei der n Stadt mit rund 100 000 dem Wert
der ſtädtiſch rundſtücke beteiligen kann r Verzinſung
und Tilgung dieſer 100 000 M leiſtet die Kurtaxkaſſe Ge
währ wobei natürlich der aus dem Betrieb bezw der Pacht
erzielte Gewinn angerechnet wird Auf dieſe werden
die er durch den Kurhausbau nicht ringſtenbelaſtet reren nd ſoweit gefördert daß nach
dem Kriege mit dem Bau nnen werden kann

Mühlhauſen i Th 15 Nov Ein Feind der
Hamſter Ein landrätlich begünſtigter Hamſtermörder
iſt Herr Arthur Rülke in Mühlhauſen Thür Jn den letz
ten zwölf Monaten hat er ausgerüſtet mit Hund Gift und
anderen Hilfmitteln 51 000 Hamſter zur Strecke gebracht
Der Hund allein liefert täglich dreißig bis vierzig Stück ans
Meſſer Den Landwirten wird empfohlen ſich dieſen Mann
bei Bedarf zu verſchreiben Allerdings kommt dieſes Hilfs
mittel nur gegen kurzhaarige Hamſter in Betracht

16 Nov Bergakademie Freiberg Die
Bergwerksbeſitzer des mitteldeutſchen Braunkohlenbergbaues über
wieſen zur Errichtung einer Braunkohlenſtiftung an der Berg
akademie Freiberg mit der Förderung von Lehr und Forſchungs
tätigkeit Aber die Braunkoble einſchließlich der Verarbeitung und
Verwertung ihrer Erzeugniſſe mehrere 100 000 Mark Der Staat
trägt 100 000 Mark bei und errichtet eine Profeſſur für organiſche
Chemie und eine große Verſuchsanſtalt

Vermiſchtes
Freundestreuer bis vor den Examensttſſch

S H Köln 15 Nov Eine nach verſchiedenen Rich
tungen hin lehrreiche Examensgeſchichte beſchäftigte das hie
ſige Schöffengericht das gegen einen jungen Menſchen von17 Jahren wegen Urkundenfälſchung verhandelte Der An
gellagte hatte einen Freund der gleich wie er ſelbſt vor dem
Examen ſtand aber in richtiger Erkenntnis ſeiner mangel
zaften Leiſtungen vor dieſer peinlichen Stunde große Angſt
eigte Der Angeklagte erbot ſich nun für den Freund in
einer benachbarten Stadt ins Examen ſteigen DieFreunbegſtatt für
derr gelang auch er beſtand an
dieſen das Examen end er ſelbſt als er wenige Tage
wäter ſelbſt vor der Prüfungskommiſſion ſtand er ſein
Wiſſen 3 is abzulegen glänzend durchfiel Wer ſelbſt
einmal im Examen geſtanden hat und ſich erinnert daß ein
berühmter Rechtslehrer erklärte jene Stunde ſei die ſcheuß
lichſte ſeines Lebens geweſen der wird das Opfer des
Freundes richtig würdigen können Die Treue ſie iſt wirk
lich kein leerer a Die Geſchichte bringt aber auch einen
Beweis für die chiedenartigkeit der Anſprüche die an die
Prüflinge an den verſchiedenen Orten geſtellt werden und
damit eine Ha ür diejenigen die der Abſchaffung
aller Prüfungen das Wort reden In der Sache ſelbſt traf
der Angeklagte Richter denen nichts Menſchliches fremd
ſchien Sie betrachtetn das Verbrechen des Angeklagten das
nur durch einen Zufall herausgekommen war mehr als

u und erkannten nur auf eine Geldſtrafe von

S

Sekanrrltch wtrd
in zur allgemeinen Befriedigung

ere n
der Herſtellung die nötige lt angewendet worden zu

s der n he h n

Deklamationen und gemein

IIIII TTVOON ,,O c
von einem Geſchäftsmann Obſt gekeltert Die ausgemoſteten
Ueberreſte der Grundſtoff für die Marmelade werden auf
der offenen Straße aufgefahren und ge
lagert Sie liegen da wie Düngerhaufen Es fällt Staub
und Regen darauf die Hunde Katzen und andere Tiere geben
das ihrige dazu Leute die man fragte was mit dem Dreck
S antworteten Das iſt beſchlagnahmt und muß nach

rlin wo ſie Marmelade daraus machen Daß ſich dies ſoverhält verſichert auch die Paſſauer Zeitung s erwähnte

bayeriſche Blatt fügt hinzu Hoffentlich eſſen die Berliner
ihre Marmelade allein Mahlzeit

Zeitgemäes Küchenrezept Man nehme die Flerſch
karte wälze ſie in der Eierkarte und brate ſie in der Butter
karte auf der Kohlenkarte ſchön braun Die Kartoffel und
Gemüſekarte dämpfe man ſchön weich und verdicke ſie mit
der Mehlkarte auf gebe die Milch und Zuckerkarte dazu und
tauche die Brotkarte hinein Nach dem Eſſen waſche man
die Hände mit der Seifenkarte und trockne ſie am Bezug
ſchein ab

Gegoſſener Tüll Der gegoſſene Tüll ſtellt das Ergebnis
eines Verfahrens dar wonach das beſonders in der Mode
induſtrie als Tüll geſchätzte gazeartige Erzeugnis nicht mehr
aus miteinander verflochtenen Fäden gewoben ſondern auf
techniſchem Wege einfach gegoſſen wird Der hierfür ge
brauchte Stoff iſt nichts anderes als aufgelöſte Zelluloſe die
auf eine ſich drehende Metallwalze in einem ebenfalls dünnen
Strahl geſpritzt wird Das Muſter das für den betreffenden
Tüll gewünſcht wird iſt auf der Walze eingegraben und
wenn der Stoff auf letzterer erkaltet iſt wird er abgenommen
Auf dieſe Weiſe läßt ſich die Erzeugung außerordentlich be
ſchleunigen und verbilligen und es beſteht techniſch kein
Hindernis Tüllſtücke von beliebiger Ausdehnung mit Hilfe
der Gußmethode herzuſtellen Das in Frankreich erprobte
Verfahren ſtellt übrigens durchaus keine völlige Neu et dar
denn die verwendete Löſung iſt derjenigen ſehr äh ch aus
welcher die bekannte Kunſtſeide nach dem Verfahren des
Grafen Hilaire de Chardonnet hergeſtellt wird Da es bei
uns zahlreiche Fabriken gibt die nach dem Syſtem Char
donnet Kunſtſeide herſtellen könnte der gegoſſene Tüll in
Deutſchland leicht Eingang finden indem dieſer Herſtellungs
zweig den genannten Fabriken angeſchloſſen wird

Letzte Bepeſchen
Waſſerſtraßen Verbindungen zwiſchen Deutſchland und

OeſterreichUngarn

WTB Hamburg 16 November Am Schluß des erſten
Verhandlungstages der Deutſch Oeſterreichiſch Ungariſchen
Wirtſchaftswerbände wurde einſtimmig eine Entſchließung
angenommen in der betont wird daß nach dem Kriege un
geſäumt an die Herſtellung leiſtungsfähiger Waſſerſtraßen
Verbindungen zwiſchen Deutſchland und OeſterreichUngarn
geſchritten werden müßte Als wirtſchaftlich wichtigſte und
dringendſte Verbindung kommen der Elbe Oder Donau und
der Rhein Main Donau Kanal in Betracht Für den
großen Schiffahrtsweg von der Elbe nach der Donau iſt der
Kanal Pardubitz Prerau zum Anſchluß an den Oder Donau
Kanal als die beſte Löſung anzuſehen Die Niederwaſſer
Regelung der Elbe iſt auf das ſchleunigſte zur Durchführung
zu bringen

Engliſche Falſchmeldung über unſere UBootErfolge

WIB Verlin 16 Nov NRichtamtlich Nach Bekannt
machung der britiſchen Admiralität ſoll in der Woche vom
4 bis 11 November nur ein engliſches Handelsſchiff von
über 1600 Brutto Regiſter Tonnen durch U Boote oder Minen
verloren gegangen ſein Wie uns von zuſtändiger Stelle
mitgeteilt wird ſind nach den bis zum 16 d Mts ein
gegangenen Meldungen unſerer Boot in der Woche vom
4 bis 11 November nicht weniger als neun Dampfer von je
über 1600 Br Reg To verſenkt worden von denen fünf
engliſcher Nationalität waren Die Nationalttät der übrigen
vier Dampfer iſt bisher nicht bekannt Auch hierunter können
ſich noch engliſche befunden haben Die Meldungen einer
großen Zahl von UBooten die in der fraglichen Woche
opertert haben liegen noch nicht vor ſo daß ſich die end
gültige Zahl der in der angegebenen Zeit verſenkten eng
liſchen Handelsſchiffe von über 1600 Br Reg To möglicher
weiſe noch erhöhen wird

Endgültige 3ujammerw des neuen franzöſiſchen
Kabinetts

IB Paris 16 Nov Havas meldet Das neue Mini
ſterium ſegt ſich folgendermaßen zuſammen Miniſterpräſi
dent und Kriegsminiſter Clemenceau Juſtizminiſter Nail
Auswärtiges Pichon Jnneres Pams Finanzen KlotzMarine Georges e Handel Clementel Seffentliche
Arbeiten Claveille Rüſtungen Loucheur Anterricht Laf
ferre Kolonien Henry Simon Die Miniſterien für Ver
pflegung für Landwirtſchaft und für ArbeiterAngelegen
beiten werden ſpäter beſetzt werden Leauneney geht als
Unterſtaatsſekretär in das Kriegsminiſterium und Cols wird
Unterſtaatsſekretär der Marine Clemenceau wird die neuen
Miniſter heute nachmittag um 3 Uhr dem Präſidenten Poin
cars vorſtellen

Wahlreform in Kroatien
WTB 16 November Die krogti Landes

regierung unterbreitete dem Landtage einen Geſetzentwurf
über Einführung des allgemeinen Stimmrechtes

Japan ſoll wieder helfen
WTB Saag 16 November Vaderland bringt ein

Telegramm aus Tokio vom 15 d M des Jnhalts man
infolge der jüngſten Ereigniſſe in Rußland wieder über die
Entſendung einer Expeditionsarmee nach Europa ſpreche
daß man aber im allgemeinen nicht für einen ſolchen Schritt

Der Kriegsminiſter erklärte in einer Unterredung daß
Plan unausführbar ſei weil ein Tr nkontingent von

20 Dipifſionen zwer Millionen Tonnen ffsraum erſr
dern würde

e T Widende meldet
engliſchen Seeleuten nahm eine Snhehne a

ennorwegiſchen Seeleute aufgefordert n alte deutſchen

handel Gewerbe und verkehr
rfenftimmmgsbild

Berlin 16 November Jm heutigen Börſenverkehr
machte ſich mangels anregender Momente wieder eine gewiſſe
Zurückhaltung geltend Die Grundſtimmung der Märkte war
aber im allgemeinen ziemlich feſt Am Montanaktienmarkt waren
die führenden Werte vernachläſſigt und eher etwas ſchwächer
Lediglich Rombacher und Rheinſtahl waren gut behauptet r
bedarf ſogar etwas feſter Von den übrigen Werten dieſes
Marktes ſeien als feſt van der Zypen eine Anzahl von Braun
kohlen und Oberſchleſiſche Kokswerte Conſolidation Georg
Marienhütte und Thale zu erwähnen Kalipapiere wurden bei
lebhaften Umſätzen höher beſonders Aſchersleben Deutſche Kali
Heldburg ſowie Ronnenberg Am Rüſtungsaktienmarkt war die
Haltung feſt Rhein Metall konnten ihre geſtrige Kursſteige
rung fortſetzen auch Deutſche Waffen und namit wurdenhöher Von Automobilwerten waren Benz Adlerwerke Kleyer
auf die bevorſtehende Kapitalserhöhung ferner Wanderer Werke
Fahrzeug Eiſenach und Dürkopp zu höheren Kurſen geſucht
Daimler blieben vernachläſſigt und etwas niedriger Sonſt ſind
noch als feſt Kronprinz und Schubert Salzer zu nennen Von
den Werten der chemiſchen Gruppe waren Stodieck weiter ge
ſteigert Auch Th Goldſchmidt Aktien ſtanden wieder in Nach
frage Scheidemandel dagegen ſchwächer Schiffahrtspapiere
lagen unter Führung von Hamburg Südamerifa durchweg feſt
Von Werften Weſer höher Sehr lebhaftes Jntereſſe machte ſich
auch heute für Petroleumwerte bemerkbar So wurden Steaua
Romana und Deutſche Petroleum Aktien weſentlich geſteigert
Deutſche Erdöl die anfangs höher wurden ſchwächten ſich weiter
hin nicht unbeträchtlich ab Als feſt ſind noch zu nennen Große
Berliner Straßenbahn Germania Zement Adler Zement Schle
ſiſche Zelluloſe Thörls Oelfabrik ſchwächer dagegen Oelfabrik
Groß Gerau Jm weiteren Verlauf der Börſe machte ſich auf den
anfangs bevporzugten Märkten Realiſationsbedürfnis geltend
Beſonders die zu Beginn des Börſenverkehrs ſtark geſteigerten
Rüſtungs und Petroleumwerte wurden niedriger ber auch
die übrigen Märktegruppen ſchloſſen ſich dieſer Bewegung an
ſo daß die Haltung der Börſe ſchwächer wurde Als niedriger
ſind noch zu erwähnen Weiler ter Meer und Hönningen höher
wurden Berlin Neuroder Kunſtanſtalt Die von Wien abhängigen
Werte die anfangs etwas feſter lagen ſchwächten ſich ebenfalls
ab Rhein Metall gehen nach erneuter Kursſteigerung mit
höchſtem Tageskurſe aus dem Verkehr Feſt lagen ferner Zell
ſtoff Dresden Das Bezugsrecht auf die jungen HindrichsAuffer
T alktion ſoll am 17 19 und 20 d Mts zur Feſtſtellung ge
angen

Tägliches Geld war heute begehrter zum Satze von
4 Proz Privatdiskont 456 und darunter

Am Rentenmarkt neigten 3proz heimiſche Anleihen
etwas zur Schwäche Ruſſen waren wenig verändert Japaner
feſt Argentinier konnten ihre geſtrigen erheblichen Kursergän
zungen voll behaupten

Deviſenkurſe
Berlin 16 November 1916

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark

wie folgt
r Heute Voriger Tag

Geld Brief Geld Brief

New York 1 Doll 7 e 7Holland 100 fl 2998 300 300 301Dänemark 100 Kr 227 227 227 227Schweden 100 Kr 283 254 253 254Norwegen 100 Kr 228 226 228 225Schweiz 100 Fr 1852 126 155 156Dove 100 K 64 20 64 30 64 20 64,30
Bulgarien 100 Levwve 80,75 81,25 80 75 81,25
Konſtantinopel Geld 20,25 Brief 20 35

für ein türkiſches Pfund

Spanien Geld 136,50 Brief 137 50
für 100 Peſetas

Berlin 16 November Der Berliner Produktenverkehr
nimmt ſeinen gewohnten Verlauf Jn Heu und Stroh ſind nur
geringe Zufuhren zu verzeichnen Jm Geſchäft in Rüben hat ſich
nichts geändert Von Sämereien ſteht noch nicht viel zur Ver
fügung erſt beim Eintreten ſtarken Froſtes und nach Beendigung
der Feldarbeit dürfte mehr Ware herankommen Auch in Saat
getreide überwiegt die Nachfrage das Angebot Wetter Trübe

Akt Geſ Deutſche Kaliwerke in Nordhauſen Nach einer
Mitteilung der Geſellſchaft ſind die Waſſerzuflüſſe auf der An
lage Neubleiche rode ſeit dem zuletzt bekanntgegebenen
Ausbruch auf etwa den vierten Teil zurückgegangen Die Förde
rung war auf dem Werke nur 14 Tage lang ausgeſetzt und ver
läuft ſeitdem in dem durch den Krieg bedingten normalen Um
fange weiter Der Schacht Neubleicherode ſteht bei der Geſell
chaft nur noch mit 1068 859 Mark zu Buche Da in der Grube
umpen vorhanden ſind die das Mehrfache der gen

heben können hindert der Waſſerzufluß den Betrieb nicht
nennenswert Eine ahr F die Grube würde nur beſtehen
wenn erneut ſtarke Wa e üſſe dauernd eintreten ſollten wo
rüber ſicheres natürlich nicht geſagt werden kann Was die
Quotenfrage anbelangt ſo erliſcht die geſetzliche Beteiligungs
ziffer zwar mit dem Aufhören Fördermenge doch kann die
Quote auch von anderen Werken gefördert werden Dem nicht
ördernden Werke wird während der Kriegszeit vom Syndikal

r die nicht gelieferte Menge ein Richtpreis gezahlt
alsſyndikat Der Abſatz im Monat Oktober betrug wie

nunmehr zu überſehen iſt rund 10 bis 11 Mill Mark und blieb
damit hinter dem des Voriahres zurück Der Rückgang iſt ent
ſtanden durch die ungünſtige Wagengeſtellung Die Nachfrage
nach Kali iſt ſehr ſtark Es liegen beim Syndikat Aufträge von
100 000 Waggons zur prompten Lieferung vor die jedoch in
folge der bekannten Verhältniſſe nur zum Teil erlediat werden
können

Die Gewerkſchaft Wintershall hat die Majorität der Kurxe
Johannashall erworben Der Preis dürfte ſich um 7500
Mark bewegen

dtBlankenburger Eiſenbahn Die Betriebsein
nahmen betragen Oktober 1917 227 900 vom 1 Januar bis

e ver 1917 2010 480 A gegen das Vorjahr mekx
A

Der Verein deutſcher nenbau Anſtalten begeht am
31 Dezember den Tag ſeines 25jährigen Beſtehens Der Verein
der aus einer Vereinigung rheiniſcher Maſchinenfabriken her
vorgegangen iſt hat ſich in der Zeit ſeines Beſtehens zu einer
angeſehenen und machtvollen Vertretung des geſamten deutſ
Maſchinenbaues entwickelt Heute umfaßt der Verein 653 Ma
ſchinenbauanſtalten mit insgeſamt 409 577 Beſchäftigten Vor

nder iſt zurzeit Herr Dr Jng b e Kurt Sorge Mitglied des
irektoriums der Friedr Krnpp G

Elbe 16 Nvvember

35 Roßlau 777 1,0 Bardy 48S d
für den politiſchen Teil Stiegfried Dych

Er den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
ugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver

Dr Karl BaerzSchiffe ſowie allen Handel mit Deutſchland 2 a n h e San r
3
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